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Brasilianisches und portugiesisches Verfassungsrecht 

 
• „Constituição Federal de 1988“: historischer Hintergrund; Struktur der Verfassung, darunter: 

Grundprinzipien, Grundrechte, soziale Rechte, die staatliche Ordnung und die Wirtschafts- und 

Finanzordnung, Staatsangehörigkeitsrecht 

 

• Staatsaufbau: Exekutive, Legislative, Judikative; aktuelles Impeachment-Verfahren gegen 

Präsidentin Dilma Rousseff 

 

• Rechtsmittel zur Geltendmachung der Grundrechte (sog. „Remédios Constitucionais“) 

 

• „Constituição da República Portuguesa de 1976“: Historischer Hintergrund; grundsätzliche 

Bestimmungen, Grundrechte und Grundpflichten, Autonome Regionen, Beitritt Portugals zur 

EU, Staatsaufbau 

 

 

Brasilianisches und portugiesisches Privatrecht 

 
• Historischer Hintergrund des brasilianischen „Código Civil“ von 2002. Der Allgemeine und der 

Besondere Teil des brasilianischen ZGB 

 

• Die kulturelle Dimension des brasilianischen Privatrechts: Die Bedeutung des 

Verbraucherrechts. Die soziale Funktion des Eigentums und des Vertrages. Der „Schutz“ von 

ethnischen Minderheiten im CC 

 

• Das portugiesische Zivilgesetzbuch von 1966 und sein Allgemeiner Teil 

 

• Der Besondere Teil des portugiesischen ZGB. Besonderheiten des portugiesischen Privatrechts 

im Vergleich zum brasilianischen Recht 


